
Auszug aus der nicht genehmigten Niederschrift

Erstellt am:  06.12.2022

Gremium: Sitzungsdatum: Sitzungsart:

Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit 15.11.2022 öffentlich

zu TOP 3.11
Änderung der Entgeltordnungen der Sport- und Freizeitbetriebe Dortmund inklusive 
der Satzung und Gebührenordnung für das Tierheim Dortmund zum 01.01.2023
Empfehlung
(Drucksache Nr.: 25828-22)

Dem Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit liegt folgender Zusatz- /Ergänzungsantrag zum TOP 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vor:

die Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit bittet 
um Beratung und Empfehlung des folgenden Antrags zur anschließenden Beschlussfassung 
im Rat am 15. Dezember 2022

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Dortmund beschließt die

1. Erhöhung der Entgeltordnungen der Kulturbetriebe und Sport- und Freizeitbetriebe für 
das Jahr 2023 einmalig auszusetzen. 

2. Deckelung des 2010 gefassten Grundsatzbeschlusses (DS-Nr. 00677-10-Anlage) zur 
regelmäßigen Anpassung der Entgeltordnungen an die Steigerung der 
Lebenshaltungsindexes bei 4 %

a. ab dem Jahr 2023 

b. ab dem Jahr 2024

Begründung

Der Rat der Stadt Dortmund hat 2010 beschlossen (DS-Nr. 00677-10-Anlage), dass 
Eintrittsentgelte ab dem Jahr 2013 regelmäßig und in Anlehnung an die Steigerung des 
Lebenshaltungsindexes anzupassen sind. Diese Entscheidung wurde zu einem Zeitpunkt 
getroffen, als eine Inflationsrate von etwa 10 Prozent als sehr unwahrscheinlich galt. Vor 
diesem Hintergrund führt der seinerzeit gefasste Grundsatzbeschluss in für viele Menschen in 
Dortmund finanziell angespannten Zeit zur Einschränkung kultureller und sportlicher 
Aktivitäten. Ferner noch führen die hohen Steigerungsraten zu einer Abkehr von kulturellen 
und sportlichen Angeboten, die die Kulturbetriebe und Sport- und Freizeitbetriebe vor das 
Problem stellen, langfristig Menschen für ihre Angebote zu verlieren. 

Der Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit lässt die Vorlage und den Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen ohne Empfehlung zum Rat durchlaufen.



Auszug aus der nicht genehmigten Niederschrift

Erstellt am:  06.12.2022

Gremium: Sitzungsdatum: Sitzungsart:

Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit 15.11.2022 öffentlich

zu TOP 3.11
Änderung der Entgeltordnungen der Sport- und Freizeitbetriebe Dortmund inklusive 
der Satzung und Gebührenordnung für das Tierheim Dortmund zum 01.01.2023
Empfehlung
(Drucksache Nr.: 25828-22)

Dem Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit liegt folgender Zusatz- /Ergänzungsantrag zum TOP 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vor:

die Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit bittet 
um Beratung und Empfehlung des folgenden Antrags zur anschließenden Beschlussfassung 
im Rat am 15. Dezember 2022

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Dortmund beschließt die

1. Erhöhung der Entgeltordnungen der Kulturbetriebe und Sport- und Freizeitbetriebe für 
das Jahr 2023 einmalig auszusetzen. 

2. Deckelung des 2010 gefassten Grundsatzbeschlusses (DS-Nr. 00677-10-Anlage) zur 
regelmäßigen Anpassung der Entgeltordnungen an die Steigerung der 
Lebenshaltungsindexes bei 4 %

a. ab dem Jahr 2023 

b. ab dem Jahr 2024

Begründung

Der Rat der Stadt Dortmund hat 2010 beschlossen (DS-Nr. 00677-10-Anlage), dass 
Eintrittsentgelte ab dem Jahr 2013 regelmäßig und in Anlehnung an die Steigerung des 
Lebenshaltungsindexes anzupassen sind. Diese Entscheidung wurde zu einem Zeitpunkt 
getroffen, als eine Inflationsrate von etwa 10 Prozent als sehr unwahrscheinlich galt. Vor 
diesem Hintergrund führt der seinerzeit gefasste Grundsatzbeschluss in für viele Menschen in 
Dortmund finanziell angespannten Zeit zur Einschränkung kultureller und sportlicher 
Aktivitäten. Ferner noch führen die hohen Steigerungsraten zu einer Abkehr von kulturellen 
und sportlichen Angeboten, die die Kulturbetriebe und Sport- und Freizeitbetriebe vor das 
Problem stellen, langfristig Menschen für ihre Angebote zu verlieren. 

Der Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit lässt die Vorlage und den Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen ohne Empfehlung zum Rat durchlaufen.



Erstellt am:  12.12.2022

Gremium: Sitzungsdatum: Sitzungsart:

Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und 
Liegenschaften

08.12.2022 öffentlich

zu TOP 5.17
Änderung der Entgeltordnungen der Sport- und Freizeitbetriebe Dortmund inklusive 
der Satzung und Gebührenordnung für das Tierheim Dortmund zum 01.01.2023
Empfehlung
(Drucksache Nr.: 25828-22)

Dem Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften liegt folgende Empfehlung des 
Ausschusses für Kultur, Sport und Freizeit aus der öffentlichen Sitzung vom 15.11.22 vor:

Dem Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit liegt folgender Zusatz- /Ergänzungsantrag zum 
TOP der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen (Drucksache 25828-22-E1) vor:

die Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit bittet 
um Beratung und Empfehlung des folgenden Antrags zur anschließenden Beschlussfassung im 
Rat am 15. Dezember 2022

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Dortmund beschließt die

1. Erhöhung der Entgeltordnungen der Kulturbetriebe und Sport- und Freizeitbetriebe für 
das Jahr 2023 einmalig auszusetzen. 

2. Deckelung des 2010 gefassten Grundsatzbeschlusses (DS-Nr. 00677-10-Anlage) zur 
regelmäßigen Anpassung der Entgeltordnungen an die Steigerung der 
Lebenshaltungsindexes bei 4 %

a. ab dem Jahr 2023 

b. ab dem Jahr 2024

Begründung

Der Rat der Stadt Dortmund hat 2010 beschlossen (DS-Nr. 00677-10-Anlage), dass 
Eintrittsentgelte ab dem Jahr 2013 regelmäßig und in Anlehnung an die Steigerung des 
Lebenshaltungsindexes anzupassen sind. Diese Entscheidung wurde zu einem Zeitpunkt 
getroffen, als eine Inflationsrate von etwa 10 Prozent als sehr unwahrscheinlich galt. Vor 
diesem Hintergrund führt der seinerzeit gefasste Grundsatzbeschluss in für viele Menschen in 
Dortmund finanziell angespannten Zeit zur Einschränkung kultureller und sportlicher Aktivitäten. 
Ferner noch führen die hohen Steigerungsraten zu einer Abkehr von kulturellen und sportlichen 
Angeboten, die die Kulturbetriebe und Sport- und Freizeitbetriebe vor das Problem stellen, 
langfristig Menschen für ihre Angebote zu verlieren. 

Der Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit lässt die Vorlage und den Antrag der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen ohne Empfehlung zum Rat durchlaufen.

Herr Dr. Neumann (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) gibt an, dass in der Vorlage zu TOP 5.17 
„Änderung der Entgeltordnung der Sport- und Freizeitbetriebe Dortmund inklusive der Satzung und 
Gebührenordnung für das Tierheim Dortmund zum 01.01.2023“ eine neue Gebühr in Höhe von 300€ 
für Eventfotografie aufgeführt worden sei. Er fragt, wie dies kontrolliert werden solle, ob es dafür eine 
konkrete Gegenleistung bei der Eventfotografie gebe, ob dies ist branchenüblich sei und ob mit den 
Fotograf*innen gesprochen worden sei.

Frau Spreen (Kaufmännische Leiterin Sport- und Freizeitbetriebe Dortmund) sichert eine schriftliche 
Beantwortung bis zur Ratssitzung zu.



Auszug aus der nicht genehmigten Niederschrift

Herr Kauch (Fraktion FDP/Bürgerliste) erklärt, dass eine Reihe von Gebührenordnungen neu 
beschlossen worden sei. Einen Bereich rauszunehmen, sei unsystematisch und es gebe aus seiner 
Sicht keinen Grund für eine Abweichung. Er bittet die Verwaltung darzustellen, wie viel 
Zuschussbedarf welcher Antrag bedeute. 

Herr Dr. Suck (Vorsitzender CDU-Fraktion) bittet Frau Spreen, die Fragen von Herrn Dr. Neumann zu 
beantworten und zusätzlich die Ertragssteigerungen in Höhe von 509.000€ und die Auswirkungen der 
2b Umsatzsteuer schriftlich auszuführen. 

Der Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften lässt die weitere Beratung der 
Vorlage und der Anträge der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und der Fraktion DIE LINKE+ 
ohne Empfehlung an den Rat durchlaufen.
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